Wir freuen uns uber ein neues Mitglied in
unserer Gemeinde. Unser Freund und Bruder
W Ali Reza Nurmanesh mochte sein Leben mit
Jesus leben und hat Anfang Dezember 2020
seine Mitgliedschaft in unserer Gemeinschaft
bestétigt.

Lieber Ali, wir winschen Dir Gottes Segen
und heif3en Dich ganz herzlich willkommen.

Im Auftrag der Gemeindeleitung Christine

Sie brauchen jemanden, der Ihnen zuhort, Sie besucht...?

Unsere Besuchs- und Seelsorgekoordinatorin Christine Ludwig nimmt
Ihren Wunsch gerne direkt telefonisch 05128-5776, mobil: 0173-
5273419 oder per eMail christine-ludwig@apostolisch.de entgegen
und stimmt sich mit lhnen ab, wer zu IThnen und Ihrem Anliegen passt.
Naturlich dirfen Sie sich auch direkt an den Gemeindealtesten
Sebastian Ludwig (0151-22947954) wenden!

Spendenbitte
Sie mochten unsere Gemeindearbeit unterstiitzen? Dann freuen wir

uns uber Ihre Spende:
Postbank Essen, IBAN: DE12 3601 0043 0018 3584 31
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Gottesdiensttermine

Wie schon mitgeteilt wurde, kénnen wir aufgrund der Auflagen des
Landes Niedersachsen KEINE Versammlungen in Form von
Gottesdienst, Fruhstiick, Daddeln oder offener Frauentreff durchfiihren.
Wir informieren sofort, wenn wir unsere gewohnten Treffen wieder
durchfihren kénnen.

Herzlichen Glickwunsch unseren Geburtstagskindern im Marz

Andacht zum Monatsspruch fir Marz 2021:

»Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden,
so werden die Steine schreien.” (Lk 19,40)

Was werden sie denn schreien, die Steine? Und wer sind die, die hier
schweigen, obwohl sie eigentlich reden sollten?

Mit diesem Wort beantwortet Jesus im Lukasevangelium einen Vorwurf
der Pharisaer, die sich dartber aufregen, dass die Junger Kleider vor
dem auf einem Esel reitenden Jesus ausbreiten und ihn mit Worten aus
Psalm 118 als Herrn und Kénig preisen. ,Gelobt sei, der da kommt, der
Kdnig, in dem Namen des Herrn! Friede sei im Himmel und Ehre in der
Hohe!* Mit diesen Worten huldigt die Menge seiner Anhanger dem nach
Jerusalem ziehenden Jesus. Sie begriiRen ihn am FuRe des Olbergs
als den verheil3enen Friedenskonig, der Gottes gnadige Herrschaft
aufrichten wird und deshalb nicht auf einem Streitross, sondern demiitig
auf einem Esel Richtung Jerusalem reitet.

schreien.“Eine mehr als deutliche Zurtickweisung ihres
Einspruchs und eine direkte Unterstltzung der von den Jingern
vorgetragenen Botschaft. Der, der hier kommt, ist wirklich der
von Gott gesandte Konig des Friedens.

Aufmerksame Leserinnen und Leser des Lukasevangeliums
werden sich an dieser Stelle an friihere Stellen des
Evangeliums erinnern. Hatten nicht bereits die Engel in der
Weihnachtsnacht den Hirten auf dem Feld die Geburt des
Heilands verkiindet, ,welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt
Davids* und dies mit dem Menschen seines Wohlgefallens.*?
Hatte nicht bereits Johannes der Taufer angekindigt, dass Gott
dem Abraham aus Steinen Kinder erwecken kdnnte, wenn die
Menschen seine Botschaft nicht annehmen?

Die Botschaft, dass Jesus der Friedenskonig, der von Gott
gesandte Heiland der Welt ist, die lasst sich nicht unterdricken.
Diese gute Nachricht kann niemand aufhalten, weil Gott zur Not
die Steine diese Botschaft hinausschreien lassen wird. Es geht
um zu viel, als dass der Lobpreis Jesu unterbleiben kénnte.
Entscheidend ist nicht der Weg, sondern dass diese Botschaft
ihre Adressaten erreicht. Und wenn es am Ende die unbelebte
Natur hinausschreien muss: ,Gelobt sei, der da kommt, der
Kdnig, in dem Namen des Herrn!*

Prof. Dr. Ralf Dziewas,
Professor fur Diakoniewissenschaft und Sozialtheologie an der
Theologischen Hochschule Elstal (Fachhochschule)

Gemeindeleitung:
Sebastian Ludwig
Mitarbeiterteam:

Die Phariséer, die diese Szene miterleben, wollen Jesus dazu bringen, sebastian-ludwig@apostolisch.de

dass er seine Junger zurechtweist. Aber Jesus antwortet ihnen: ,Ich

he W di hwei d d die Stei Ruth Grundt Gemeindeblatt / Homepage ruth-grundt@apostolisch.de
sage euch: Wenn diese schweigen weraen, so werden die Steine Christine Ludwig Koordination Besuchsdienst christine-ludwig@apostolisch.de
Holger Ponhl Gemeindemusiker holger-pohl@apostolisch.de

Verantwortlich fur den Inhalt: die Gemeindeleitung und flr das Layout: Ruth Grundt



	Terminkalender der Gemeinde Hannover
	Außen_Entw_03.21.pdf
	Foliennummer 1


